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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

SV Meilschnitz 1949 : TTG Neustadt-Wildenheid 
Donnerstag, 09.02.2023, 19:30 Uhr

Bätz fixiert zwei Punkte für die TTG Neustadt-Wildenheid

Ungefährdet mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der TTG Neustadt-Wildenheid am
Donnerstagabend in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) beim SV Meilschnitz 1949 durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt
auch das Satzverhältnis von 29:9. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei
diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 9. Saisonspiel unvollständig antreten mussten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 7:11, 7:11, 11:9, 5:11 verloren
Maaser / Schiller ihre Partie gegen Weigelt / Oberender. Ohne Satzgewinn für Fischer / Schwesinger
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bätz / Hanft. Einen kampflosen Sieg verbuchten
derweil Blechschmidt / Eckstein, da der SV Meilschnitz 1949 unvollständig angetreten war. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Ohne Satzgewinn für Danny Maaser verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Toni
Weigelt. Das musste man neidlos anerkennen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Kevin
Müller Lukas Bätz in fünf Sätzen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen Punkt erhielt am Nachbartisch die TTG Neustadt-
Wildenheid, da Frank Oberender sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Unglücklich war Florian
Fischer in der Begegnung gegen Philipp Hanft, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Klaus Schwesinger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Thomas Eckstein.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Eckstein mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Jens
Blechschmidt sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Meilschnitz 1949 und der TTG Neustadt-Wildenheid. Danny Maaser gegen
Lukas Bätz hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der SV Meilschnitz 1949 in der Saison nun 2 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 28.02.2023
gegen die TTG Neustadt-Wildenheid II an. Für die TTG Neustadt-Wildenheid steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SC 09 Effelder am 24.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 20:0 geht.

 Statistik:
 SV Meilschnitz 1949

Doppel: Maaser / Schiller 0:1, Fischer / Schwesinger 0:1 
Einzel: D. Maaser 0:2, K. Müller 1:0, M. Schiller 0:1, F. Fischer 0:1, K. Schwesinger 0:1 

 TTG Neustadt-Wildenheid
Doppel: Bätz / Hanft 1:0, Weigelt / Oberender 1:0, Blechschmidt / Eckstein 1:0 
Einzel: L. Bätz 1:1, T. Weigelt 1:0, P. Hanft 1:0, F. Oberender 1:0, J. Blechschmidt 1:0, T. Eckstein 1:
0
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